
Sprachaufnahmen 
 

im Rahmen einer Untersuchung über die Artikulation von CI-Trägern. 

 

Ziel ist es herauszufinden, wie CI-Patienten im Vergleich zu Sprechern ohne Hörschädigung sprechen  

und welche Rolle das Absehen von den Lippen dabei spielt.  

 

 

Wo finden die Aufnahmen statt? 

Im Institut für Phonetik und Sprachverarbeitung, Schellingstr.3,  Vordergebäude, 4. Stock,  

Zimmer 422 (U-Bahn U3/U6 Universität). 

 

Was muss ich dafür tun? 
Von einem Computerbildschirm Sätze ablesen und in ein Mikrophon sprechen (ca. 30 min). 

 

Was kommt danach? 

Wir planen mehrere Experimente innerhalb von drei Jahren, und würden Sie deshalb bitten, auch an 

den späteren Experimenten teilzunehmen. 

 

Welche Voraussetzungen muss ich dafür erfüllen? 
Ich spreche Deutsch als Muttersprache und benutze seit mindestens einem halben Jahr ein CI. 

 

Was habe ich davon? 
Ich helfe der Wissenschaft zur Verbesserung von CI-Technik und erhalte ein Honorar von 20 € für die 

erste Sprachaufnahme, eine entsprechende Entlohnung für jede weitere Teilnahme an einem 

Experiment und eine zusätzliche Belohnung für die Teilnahme an allen Experimenten. 

 

Was passiert mit den Aufzeichnungen? 
Die Aufzeichnungen werden anonymisiert und Wissenschaftlern zur Erforschung der Artikulation und 

zur Verbesserung von CI-Technologie zur Verfügung gestellt. 

 

"Ja, ich möchte etwas für die Wissenschaft tun und an den CI-Aufnahmen teilnehmen." 

 

 

 

(Unterschrift) 

 

Name: Vorname: 

Ich bin am besten erreichbar über: Fax: 

 Email: 

 Telefon: 

Terminvorschlag:  

 

 

Vielen Dank für Ihr Interesse !!! 

 

 
Kontakt: Veronika  Neumeyer            Tel: 089-2180 5750 

E-Mail: veronika.neumeyer@phonetik.uni-muenchen.de       Fax: 089-2180 5790 

 
 

Geben Sie uns bitte entweder per Email oder Telefon Bescheid oder schicken bzw. faxen Sie den 

Fragebogen an das Institut für Phonetik, Veronika Neumeyer, Schellingstr. 3, 80799 München. 


